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DAS KIRCHENBLATT DER INNENSTADT

Sommer, Sonne, Sanduhr
Urlaubsstimmung wohin man blickt. Am Südstrand habe ich zwei
Kinder beobachtet. Beide Hände prall mit Sand gefüllt ließen sie
ihn langsam durch die Finger rinnen. „Ich bin eine Sanduhr“ of-
fenbarte die Kleinere
von beiden. Und die
Größere antwortete:
„Wir müssen aufpas-
sen, dass nichts verlo-
ren geht.“

Die kleine Szene am
sommerlichen Strand
entführt in ein tiefge-
hendes und doch all-
tägliches Geheimnis:
Die Zeit. Alle Menschen
haben daran teil, jeder
kennt sie , doch die we-
nigsten denken über
sie nach. Wir nehmen
sie einfach so hin.
Dabei ist die Zeit kost-
bar, denn das Leben
verrinnt wie der Sand
in einer Sanduhr.

Wir haben zwar
Tage, Stunden und Se-
kunden genau defi-
niert, als festgelegte,
objektive Einheiten.
Aber viel entscheiden-
der für unser Leben ist
die gefühlte Zeit. Es
gibt Momente, in de-
nen die Zeit rasend
schnell vergeht. Aber
es gibt auch solche, in
denen der ungeduldige
Blick auf die Uhr offenbart, dass wieder nur wenige unerträglich
lange Minuten vergangen sind. Schöne Momente fliegen nur so
dahin: Ein tolles Fest, ein schöner Urlaub. Doch es gibt auch Zei-
ten, in denen die Uhr stehen zu bleiben scheint: Im Wartezimmer
des Krankenhauses, in Momenten der Ungewissheit.

Die Zeitschrift Stern hat der Zeit eine Titelgeschichte  gewid-
met: Entschleunigung heißt der neue Trend, einfacher und ruhi-
ger leben. Der Stern hat auch gleich ein paar Tipps für uns parat:

Von Kindern könnten
wir viel lernen, weil die
sich nicht hetzen lassen.
Wir sollten uns Auszei-
ten gönnen, den Tag
nicht zu voll packen. Je-
den Tag wie ein neues
Leben beginnen, die ei-
gene Belastungsgrenze
ernst nehmen.

Eine Empfehlung
aber fand ich besonders
faszinierend: Erleben
Sie einmal am Tag Stil-
le! Setzen Sie sich in
eine Kirche. Die Kirche
als besonderer Ort der
Besinnung!

Im 31. Psalm heißt es
treffend: „Du bist mein
Gott! Meine Zeit steht
in deinen Händen.“ Das
lüftet ein bisschen vom
Geheimnis der Zeit.
Die Zeit steht in Gottes
Händen. Jede Zeit, ob
gute oder schlechte, ist
gefüllte Zeit, weil Gott
uns begleitet. Wir brau-
chen Momente, in de-
nen wir Atem holen
können und uns erin-
nern, wer uns durch
das Leben trägt und

uns Zeit schenkt. Für den Stern heißt das Zauberwort „Entschleu-
nigung“. Für uns Christinnen und Christen kann es heißen: Auf
Gottes Nähe achten. Und nie vergessen, dass unsere Zeit aus sei-
nen Hände kommt.

B. Busemann / M. Saß



Christus- und
Garnisonkirche

Veranstaltungen
im Gemeindehaus

Senioren/innen

Mittwochstreff für alle Senioren/innen
aus Südstadt und Innenstadt, mi.,15.00
Programm: 2.6. Ostfriesische Inseln IV
(B.Raber); 16.6. Mediation - Was ist
das? (Andrea Spahn) 4.8. Grillfest,
(B.Busem. und Team) 18.8. Erfahrungen
aus Ghana (Brigitte Hoffmann) Teeklön,
wenn kein Programm! Im Juli Ferien!

Musik

Chor mittwochs, 19.45 Uhr
Blockflöten mittwochs, 18.00 Uhr
Bläserkreis frei. in Altengroden, 19.30
Kinderchor frei 15.00

Mit Kopf und Herz
Gesprächskreis Freitag  18.6, 19.30
Grillfest: Info Kirchenbüro
Gottesdienst- und Lektoren/innenkurs
Jeden 4. Di.,18.00, 22.6., 24.8.
Besuchsdienst: 18.6., 16.7., 20.8., 17.00
Bibelkreis do., 10.00, 10./24.6., 8.7.,
12./ 26.8.

Mit Hand und Fuß
Handarbeitskreis     »Flotte Nadeln«
di., 14-tägig, 10 - 12 Uhr
8./22.6., 6.7./20 .7., 3. /17./31.8.

Angebote der Jungen Gemeinde
Kindertreff mi. 15-16.30 Uhr
Offener Treff di&do während des
Konfertreffs bis 18.30 Uhr
Gitarrenkurs, frei 15-16.00 Uhr

Selbsthilfegruppen
Frauen nach Krebs 1. Di. 19.00
Anonyme Alkoholiker frei., 19.30 Uhr
Ilco-Gruppe (künstl. Darmausgang):
jeden 2. Montag, 18.00 Uhr
Elterngruppe Hochbegabtes Kind
Ansprech. Siegl. Köcher (Tel. 45 42 01)
Green Peace Do. 19.00

Lektorenausbildung
Rund 20 Lektoren und Lektorinnen gestal-
ten die Gottesdienste in der Christuskirche
mit. Die Ausbildung dazu dauert jeweils
zwei Winterhalbjahre. Seit einem Jahr fin-

det die Lektorenausbildung jetzt in unse-
rem Gemeindehaus statt. Am 30. Oktober
beginnt ein neuer Ausbildungsgang. Inter-
essierte können sich schon jetzt bei einem
der beiden Pastoren anmelden.

Predigtreihe Jesus
Eine kleine Predigtreihe wird den Sommer eröffnen. Am 6. Juni steht die Geschichte von
Jesus von Nazareth im Mittelpunkt. Am 13. Juni soll
es um den Mittelpunkt unseres Glauben gehen: Jesus,
der Christus. Am 20. Juni schließlich stellen wir mit
den beiden Kindertagesstätten die Lebensfrage
schlechthin: „Wozu bin ich auf der Welt?“ Ausgangs-
punkt an diesem Sonntag ist ein neues Kinderbuch
mit dem Titel „Die große Frage“. Die Gottesdienste
finden – wie immer – um 10.00 Uhr statt.

Die Neue
Sabine Willms heißt die neue Chefin im
Kirchenbüro. Seit dem 15. März ist sie die
Nachfolgerin von Rosemarie Dinter. Über
100 Bewerbungen gab es auf die
freigewordene Stelle. Die neue Mitarbei-
terin arbeitet sich derzeitig ein und ist schon
jetzt eine gute Nachfolgerin in der Schalt-
stelle unserer Gemeindeverwaltung. Sabine
Willms ist verheiratet und Mutter eines Soh-
nes.

Südzentrale im Südschiff
Das Gebäude der Südzentrale neben der
KW-Brücke ist Mittelpunkt einer Ausstellung
im Südschiff der Christuskirche. Schon vor
zwei Jahren hatte die Gemeinde mit einem
Passionspunkt auf den Zustand des Gebäu-
des aufmerksam gemacht. Mittlerweile ist

eine Initiative entstanden mit dem Ergeb-
nis, dass die Südzentrale wieder in aller
Munde ist. Instandsetzung oder Abriss
heißt jetzt die Alternative. Unter maßgeb-
licher Leitung der Initiatorin Corinna
Janssen werden in der Ausstellung verschie-
dene Möglichkeiten vorgestellt und an-
gedacht. Dadurch sollen auch Gespräche
mit den verschiedenen Interessengruppen
angeregt werden. Die Ausstellung zeigt den
Schatz des alten Gebäudes und ist noch
bis Mitte August zu sehen.

60 Jahre Kriegsende
Wer erinnert sich?

Am 8. Mai 2005 denken wir in Deutsch-
land an 60 Jahre Kriegsende, 60 Jahre Be-
freiung, 60 Jahre Frieden oder 60 Jahre
Kapitulation. In einer großen Lesungsaktion
wollen wir Erinnerungen von zahlreichen
Zeitzeugen zu Gehör bringen. Der 8. Mai
ist für die noch lebenden Zeitzeugen mit
sehr unterschiedlichen Eindrücken verbun-
den. Wer von diesen schriftlich oder münd-
lich berichten will, kann sich jetzt schon bei
Pastor Frank Morgenstern (Tel. 2 22 05)
melden. Die Erinnerungen sollen zu einem
großen Gesamteindruck an diesem Tag zu-
sammengefasst werden.
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Veranstaltungen
im Gemeindehaus

Frauen

Frauen Ost  14.6., 15.00
Frauen Nord 21.6., 15.00
Frauengruppe 21.6., 20.00
Gymnastik für Frauen di., 18.00

Seniorinnen und Senioren

Montagsclub, 15.00, 7./28.6.;5.7.
Altenclub am Mittwoch
10.00, Tanzen
14.00, Gymnastik, Skat und Schach
15.00, Spielen & Klönen
Sommerkirche vom 14.7.-11.8; 14 Uhr
Altenclub am Freitag
14.00, Bingo & Skat, 15.45 Vortrag

Chöre

Pause in den Sommerferien

Kinder und Jugendliche

(Pause in den Sommerferien)
Kindertreff frei., 15.00 -17.00
Computerküche di., 17-18.30
Offene Teestube di., do, frei, ab 16.00
KU-Mitarbeiter do., 19.00
Betreuerkurs ab 14 J  di. 18.30
Jugendgruppe ab 15 J mo. 20.00
14. und 28.6.

Pfadfinder
8-10 J. di., 16.00, 8 -10 J. mi., 15.00;
12-14 J. mi.,16.30,11-12 J. frei., 16.15
Mutter - Kind - Gruppen (Info Büro)

Weitere Gruppen und Arbeitskreise

Banter Geschichte Do. 25.06., 19.30
Bibelstunde mi., 16.00
Familienkreis 4. Mi. im Monat, 20.00
Musikkreis     14-täg., di., 19.15
Ökum. Kreis 8.7., 19.30 in St. Marien
Werkkreis für Erwachsene, di., 19.00
Kleiderkammer, mi., 16.00 - 18.00,
Werftstr. 71

Neue Jugendgruppen
Seit April gibt es zwei neue Jugendgruppen.
Alle 14 Tage treffen sich montags von 20
bis 22 Uhr Jugendliche ab 15 Jahren im
Gemeindehaus. Spiele, gemeinsame Akti-
onen, Kino, Kochen und vieles mehr ste-
hen auf dem Programm. Die Leitung hat
Marcell Saß. Die nächsten Termine sind:
14.Juni und 28. Juni.
Und alle, die in diesem Jahr konfirmiert
wurden und gerne Betreuer/in in der
Konfirmandenzeit werden möchten, tref-
fen sich dienstags von 18.30 bis 20 Uhr im
Gemeindehaus. Neben Spaß und Spiel lernt
man dort, was ein/e Betreuer/in so alles
können muss. Gestaltet wird die Gruppe
von Marcell Saß und älteren Jugendlichen.

Sommerpause
Am 9. Juli endet der Altenclub. Mit Tanz
und Grillwurst gehen wir in die Sommer-
pause. Wiederbeginn ist am Freitag, dem
20. August.
Im Rahmen der „Sommerkirche“ bleibt die
Altentagesstätte jeden Mittwoch von 14 bis
17 Uhr geöffnet. Es sind unterschiedliche
Aktivitäten, darunter ein regelmäßiges
Gymnastikangebot geplant. Bei Kaffee und
Kuchen kann geklönt und gespielt werden.

Sommerfreizeit für Kinder
In der Sommerfreizeit für Kinder sind noch
einige Plätze frei. Es ist eine Freizeit für Kin-
der zwischen 8 und 12 Jahren. Vom 8. bis
15. Juli geht es mit dem Fahrrad nach
Fuhrenkamp bei Zetel. Das Haus hat über-
wiegend 6 Bett - Zimmer. Es wird gemein-
sam gekocht. Mit den eigenen Fahrrädern
können dann auch viele Ausflüge in die Um-
gebung stattfinden. Die Kosten für diese
Fahrt betragen 120 €. Anmeldungen bitte
sofort im Gemeindebüro. Die Leitung hat
Ursula Aljets zusammen mit erfahrenen Ju-
gendlichen.

Banter Tafel
Bant wird 125 Jahre alt und die Diakonie-
station 20 Jahre. Die Banter Kirchengemein-
de lädt deshalb am 12. September zur
Banter Tafel ein.
♦ 10 Uhr Festgottesdienst in der Banter Kir-

che mit dem Präsidenten des Diako-
nischen Werkes der EKD Jürgen Gohde.

♦ Danach: ‚Banter Tafel‘ d.h. frei Essen und
Trinken für alle solange der Vorrat reicht.
Gleichzeitig Darbietungen von Banter
Vereinen und Institutionen.

♦ 16 Uhr Gospelkonzert
Die Ev. Luth Kirchengemeinde Bant und das
Diakonische Werk bitten um Geld- Essens
und Getränkespenden. Banter Vereine und
Institutionen können sich wegen eines Bei-
trags melden bei: Rainer Ewald, Tel. 218
76;  Ursula Plote, Tel. 2 41 41.

Am 01. Juli werde ich die Nachfolge von
KMD Ingrid Sturm als Kantor an der Banter
Kirche und als Kreiskantor
antreten. Gerne möchte ich
mich Ihnen kurz vorstellen:
Ich wurde 1977 in München
geboren und bin im fränki-
schen Rothenburg ob der
Tauber aufgewachsen. In
den vergangenen sieben
Jahren habe ich Evangeli-
sche Kirchenmusik und das
Konzertfach Orgel in Mün-
chen und Freiburg studiert.
Neben meinem Studium
war ich an verschiedenen
nebenamtlichen Kirchen-
musikerstellen tätig und habe als Assistent
von Prof. Hanns-Martin Schneidt beim

Münchner Bachchor wichtige Erfahrungen
gesammelt. Nach einer langen Studienzeit

freue ich mich nun darauf, in
vollem Umfang in die Praxis
des kirchenmusikalischen Be-
rufes einzutauchen. Mit ih-
ren vielen Chören und der
schönen Führer-Orgel bietet
die Banter Kirche alle Voraus-
setzungen für eine abwechs-
lungsreiche und lebendige
Gestaltung von Gottesdiens-
ten und Konzerten. In Vor-
freude auf meinen Dienst in
Bant und im Kreiskantorat
grüße ich Sie mit Psalm 104:
„Ich will dem Herrn singen

mein Leben lang und meinen Gott loben,
solange ich bin.“

Das Porträt: Markus Nitt, der neue Kantor

Der letzte Zivi geht...
Malte Böhme heißt er und beendet seinen
Zivildienst am 30. Juni. Vorweg hat er noch
Urlaub. Aber im Juni bleibt er uns doch als
ehrenamtlicher Mitarbeiter erhalten.
Darüber sind besonders die Banter Jugend-
lichen froh, für die er an Dienstagen, Don-
nerstagen und Freitagen die Teestube of-
fen hält. Ansons-
ten müssen sich
alle daran ge-
wöhnen, dass es
nun kein Heinzel-
männchen mehr
gibt. Aus Kosten-
gründen kann
die Stelle nicht
mehr neu besetzt
w e r d e n . W i r
wünschen Malte
alles Gute. Auf das Erwachsenendasein ist
er nun gut vorbereitet, denn er war Zivi in
Bant. Da ist einem nichts mehr fremd, sagt
man.



Lassen Sie sich verwöhnen
Geburtstage, Klassenfeiern,
Hochzeiten, Seminare,
Festmenüs ...
Rufen Sie uns an!
Familie Renken

Resta
urant

Tel.  1
5 11 00

Wir unterstützen tandem

ENGEL - APOTHEKE
Hildegard Hagemann

Bremer Str. 98  26382 Wilhelmshaven
Tel. 04421 / 21915  Fax 25290

beim

Gut zu wissen, daß im Notfall immer jemand da ist!

Arbeitsamt

Tango und Akkordeon im Sommer
Wer noch einmal die beiden Musiker erleben möchte, die beim
NDR-Gottesdienst in der Christuskirche am 2. November letzten
Jahres Auszüge aus Astor Piazzollas Histoire du Tango spielten,
hat in diesem Jahr mehrfach Gelegenheit dazu. In einer Reihe von
Konzerten im norddeutschen Raum spielen Jörgen Brilling, Gitar-
re (Berlin) und Uwe Mahnken, Akkordeon (Oldenburg) Werke von
Astor Piazzolla, Frederic l’Epée, Leo Brouwer, Johann Sebastian
Bach u.a.

Mo, 07. Juni 20 Uhr Juist, Katholische Kirche
Fr, 11. Juni 20 Uhr Norden, St. Ludgerus-Kirche
Mi, 11. Aug 19.30 Uhr Bad Bevensen, Ev. Dreikönigs

kirche
Do, 12. Aug. 20 Uhr Hildesheim, St. Michaelis
Fr, 13. Aug. 20 Uhr Wiegboldsbur, Ev. Kirche
Sa, 14. Aug. 17 Uhr Hinte (bei Emden), Reformierte

Kirche
Mi, 18. Aug. 20 Uhr Jever, Audienzsaal im Schloss
Fr, 20. Aug. 18 Uhr Westerstede, St. Petri-Kirche
So, 22. Aug. 19.30 Uhr Schneverdingen, Eine-Welt-Kirche

Sommerliche Klänge
in der Christus- und Garnisonkirche

05. Juni 18.00 Torsten Johann  (Cembalo),

G. von der Goltz (Geige)
30. Juni 20.00 Chorkonzert mit dem Berliner

Vokalkreis
04. Juli 20.00 Stadtkantorei Jever, Leitung

und Orgel: Dirk Hauenschild

14. Aug.19.00 Fiori Concertati

25. Aug.20.00 Glory Gospels

29. Aug.10.00 Gospel Gottesdienst

Gäste aus Gumbinnen
Der Chor der Ev.--lutherischen Kirchengemeinde Gusev/Gumbinnen
(Ostpreußen) war in der Himmelfahrtswoche zu Gast. Haupt-
organisator der Tournee war die Kirchengemeinde Fedderwarden,
die auch das Begegnungs- und Besichtigungsprogramm gestal-
tete. In Bant stand eine Begegnung mit Mitgliedern der Bibel-
stunde und ein Besuch in der Kleiderkammer auf dem Programm.

Sieben der insgesamt siebzehn Mitglieder des Chores wohnten in
Bant bei Gastgeberinnen, die russisch sprechen. Am Vorabend
des Himmelfahrtstages gab der Chor dann ein Konzert in der
Banter Kirche zur großen Freude der zahlreichen Zuhörerinnen
und Zuhörer. Ausgesprochen wohlklingende Stimmen, eine gute
Diktion und spürbare innere Beteiligung machten das Konzert nach
einhelliger Meinung der Besucher zu einem besonderen Erlebnis.
Zu hören waren neue und alte geistliche Lieder, einige klassische
Stücke, russische Volkslieder und darüber hinaus auch das Ost-
preußenlied ‚Land der dunklen Wälder‘.
Pastor Frank Moritz dankte dem Chor und sprach von den Zei-
chen des Friedens und der Gemeinschaft im Glauben, die durch
das Konzert und den Besuch gesetzt worden seien.



Wir unterstützen tandem

Mühlenweg 75  -  26384

Synode zur Seniorenarbeit
Die älter werdende Gesellschaft und deren Auswirkungen auf die
kirchliche Arbeit waren ein Schwerpunktthema der Frühjahrs-
synode der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg, die vom 13.-15. Mai
traditionell in Rastede stattfand. In einer der Arbeitsgruppen am
Nachmittag erläuterte Frank Moritz die Seniorenarbeit der Kirchen-
gemeinde Bant. Moritz stellte anhand der Gemeindekonzeption

„Rosenstraße“ am 29. Juni
Das Kinoprojekt der Banter Altenarbeit gewinnt immer mehr An-
hänger. Während die eigenen Kinder das KINOPOLIS noch nie von
innen gesehen haben, können die Großeltern und ihre Enkelkin-
der jetzt mitreden. Zum wiederholten Mal stürmen die Banter das
Kino. Am Dienstag, dem 29. Juni ist es ab 14 Uhr wieder so weit.
Diesmal steht der bewegende Streifen „Rosenstraße“ auf dem
Programm. Dass es tatsächlich möglich war, gegen das Naziregime
aufzubegehren, bewiesen die mutigen Frauen, die ihre jüdischen
Männer, die in der Rosenstraße in Berlin interniert waren, durch
Protest frei bekamen. Regie hatte Margarete von Trotta. Und für
die Banter heißt es: Das Kino ist nur für sie reserviert. Film ab!
Anmeldungen bitte bei Frauke Leberzammer im Banter Gemein-
dehaus, Werftstr. 75., Tel. 9500676

einer offenen Volkskirche die konkrete Arbeit u.a. mit Hilfe eines
Videofilms vor. Während die Banter Woche über den Montags-
club, Tanz, Sport und Spiel am Mittwoch, Fahrten am Donners-
tag und Bingo am Freitag meist Seniorinnnen ab 70 anlockt, ver-
sucht‚ Banter Kirche unterwegs mit Musicalfahrten und Reisen
verstärkt auch  jüngere Senioren und Seniorinnen ab 60 Jahren
zu interessieren. Offenbar traf die Vorstellung den Nerv der Syno-
dalen: Einige hätten sich am liebsten gleich selbst beim Altenclub
angemeldet.Sport, Spiel, Tanz, Reisen, Vorträge, Feste feiern: Der Banter Altenclub
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Bestattungen e.K.Bestattungen e.K.Bestattungen e.K.Bestattungen e.K.Bestattungen e.K.
Marktstr. 97 · 26382 Wilhelmshaven

Telefon: (0 44 21) 2 12 22 · Fax 77 17 84

Verschiedene Kulturen
Die Gelbe Gruppe der Ev. Kindertagesstät-
te Bant II beschäftigte das Thema ‚Ver-
schiedene Kulturen – viele Gemeinsamkei-
ten‘. Auslöser dafür war die Frage eines
libanesischen Kindes, warum einige Kin-
der Zuhause nicht Weihnachten feiern.
Alle Kinder der Gruppe waren nun begeis-
tert dabei. Es ist erstaunlich, wie viele der
3-6jährigen die Flaggen und Münzen der
verschiedenen Länder schon zuordnen
können und mit welchen Fragen sie die
Erzieherinnen der Gruppe herausfordern.
Eine koreanische Familie stellte ihre Trach-
ten vor, erzählte aus ihrem Heimatland
und stand einen ganzen Vormittag für die
Fragen der Kinder zur Verfügung. Das Bild
zeigt Chalim in ihrer Landestracht.

40 Jahre Christus-Kindergarten
Der Christus-Kindergarten feiert Geburtstag: 1964 nahm er sei-
nen Betrieb mit vier Gruppen auf, seit 1997 sind es fünf Gruppen
mit 125 Kindern. Nun wird mit allen gefeiert, die eine Verbin-
dung zum ‚Christus-Kindergarten‘ hatten oder jetzt haben.

Alle ehemaligen und jetzigen Kinder, Erzieherinnen und Eltern
sind zu einem großen Fest am Samstag, dem 19. September ein-

geladen. Wer im Besitz alter Materialien (Bilder, Elternbriefe, Zei-
tungsartikel, Kindermalereien/-basteleien,..) ist, nimmt bitte Kon-
takt mit der Leiterin Sabine Wistuba auf. Diese Leihgaben sollen
helfen, eine Dokumentation durch die letzten 40 Jahre vorzube-
reiten.

Ich werde Feuerwehrmann/-frau!
Mit einem Besuch bei der Feuerwehr in der Mozartstraße schlos-
sen die Kinder der Dinogruppe des Christus-Kindergartens ihr Pro-
jekt ab. Dabei erfuhren sie viel Wissenswertes über die umfangrei-

che und vielfältige Arbeit der Feuerwehr, wobei sich wieder einmal
herausstellte: Was ich selbst erlebe und „begreife“, behalte ich
fürs Leben! Die eine oder der andere will vorerst einmal unbe-
dingt Feuerwehrmann oder –frau werden.

Diakoniestation
✆✆✆✆✆ 0 44 21-92 65 13

Wir pflegen
Kranke, Kinder,
alte Menschen

Wir beraten
in Pflege,
Pflegehilfsmitteln

Wir schulen
Angehörige

Konfi - Anmeldung verpasst?
Im August beginnt für den neuen Jahrgang die Konfirmanden-
zeit. Jungen und Mädchen, die dann in der 7. Klasse sind, können
sich ab sofort in den Gemeindebüros der Christuskirche und der
Banter Kirche anmelden. Dafür müssen sie den Taufschein bzw.
das Stammbuch mitbringen. Natürlich können sich auch Jugend-
liche anmelden, die noch nicht getauft sind.
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Ruhetag: MontagRuhetag: MontagRuhetag: MontagRuhetag: MontagRuhetag: Montag

Victoriastr. 15, 26382 Wilhelmshaven
Tel.0 44 21/4 18 18 • Fax 4 21 07

Räume für 10-500 Personen • Fremdenzimmer • Kegelbahn

Lassen Sie sich von unserer Küche verwöhnen!Lassen Sie sich von unserer Küche verwöhnen!Lassen Sie sich von unserer Küche verwöhnen!Lassen Sie sich von unserer Küche verwöhnen!Lassen Sie sich von unserer Küche verwöhnen!

Aufgepaßt!
Hier kommt

Frische • Vielfalt • Qualität

Fleischerei Fachgeschäft

W. G. Seyfarth
Genossenschaftsstr. 123✆ 7 17 63

Party-Service

Psychologische Beratung für ältere
Menschen und Angehörige

Ein neues, zusätzliches Angebot bietet jetzt die Evangelische Be-
ratungsstelle an: eine aufsuchende, psychologische Beratung für
ältere Menschen und deren Angehörige. Belastende Themen wie
die Sorge um nachlassende körperliche und geistige Kräfte, Ab-
schied nehmen von der eigenen Wohnung/Haus, Partnerschafts-
und Familienprobleme, Trauer- und Trennungsphasen, depressive
Stimmungen und Ängste bedürfen häufig entlastender und
lösungsorientierter Gespräche. Außerdem nimmt das neue Ange-
bot der Beratungsstelle die pflegenden Angehörigen in den Blick.
Bei allem guten Willen kommt es in der Pflege oft zu Auseinan-
dersetzungen. Hier leistet die Beratungsstelle psychologische Hil-
fe und Beistand.
Zuständig für das neue Angebot ist Doris Mühlenmeister, freie
Mitarbeiterin der Beratungsstelle. Nach telefonischer Anfrage oder
auf Hinweise hin nimmt sie Kontakt zu Ratsuchenden auf. Den
Hauptanteil der Beratungskosten trägt die evangelische Kirche.
Im Rahmen der Möglichkeiten bittet die Beratungsstelle um einen
Kostenbeitrag. Information unter (04421) 7 37 17

Das Team der Ev. Beratungsstelle:
Vorne links Doris Mühlenmeister, Mitarbeiterin für die mobile Beratung,
daneben Andrea Jeromin, hinten (v.l.) Wiltrud Vehn, Elke Otto, Uwe
Schumacher.

Freie Plätze!
„AIDA“ und „42nd Street“

Während die Kirchengemeinde Bant in diesem Jahr für die meis-
ten Musicalfahrten nur noch die Warteliste anbieten kann, gibt es
für das neue Kultmusical AIDA von Elton John in Essen am 22.
August noch einige  freie Plätze. (Vollzahler 105,-€, Senioren und
Schüler 91,- €). Ebenso gibt es noch die Chance, sich für das
Glitter- und Glamourspektakel „42nd Street“ in Stuttgart anzu-
melden. Die Musicalreise vom 28. bis zum 30. August versteht
sich inklusive Anfahrt im Luxusreisebus, Übernachtung in einem
4*-Hotel in Nürtingen mit Frühstück, Halbpension und Schwimm-
bad, einer Stadtrundfahrt durch Stuttgart und Bad Canstatt so-
wie Karten der Preiskategorie II (DZ: 284,- € für Vollzahler, 271,-
€ für Senioren / EZ: 310,- € für Vollzahler, 297,- € für Senioren)
Auskunft gibt das Gemeindebüro Bant unter der Tel.: 2 62 55
oder Frank Moritz unter der Tel: 28 0 52 oder  0177 8 34 39 05.

Segeln auf der Ostsee
Für junggebliebene Erwachsene, die gerne einmal auf einem gro-
ßen Segler mitfahren möchten, gibt es ein besonderes Angebot.
Vom 17. bis 23. Juli geht es zur Ostsee. Der Abfahrtshafen ist Kiel.
Das Schiff ist die Engelina, eine Zweimastkufftjalk mit 300 Qua-
dratmetern Segelfläche. An Bord sind der Skipper und der Maat,
die alle notwendigen Handgriffe zeigen. Auch Teilnehmer ohne
Segelkenntnisse können bei diesem Törn mitmachen. Gekocht wird
gemeinsam in der Gruppe. Wenn der Wind aus der richtigen Rich-
tung weht, soll Dänemark angesteuert werden, ansonsten geht
es Richtung Osten. Abends liegen das Schiff jeweils in einem Ha-
fen. Dort wird dann auch gemeinsam die weitere Fahrtroute be-
sprochen. Der Preis beträgt € 480,-. Darin sind der Bustransfer ab
Bant, Vollverpflegung und Schiffsmiete enthalten. Näheres bei
Frauke Leberzammer im Seniorenbüro Bant, Tel. 9 50 06 76.

Dessau - Wörlitz - Wittenberg
Der Arbeitskreis Banter Geschichte bietet vom 18. - 21. Oktober
eine Fahrt zu den drei Weltkulturstätten Dessau (Bauhaus), Wörlitz
(Gärten) und Wittenberg (Lutherstätten) an. Aufenthaltsort ist das
Ringhotel Zum Stein in Wörlitz. Ergänzt wird das Programm durch
Besuche in Mosigkau, Oranienbaum und Reppichau, dem Geburts-
ort Eike von Repgows mit dem Kunstprojekt Sachsenspiegel. Der
Fahrtpreis einschl. Hotel mit Halbpension, Bus, Ausflügen und Ein-
tritten beträgt im Doppelzimmer 390,- €/ Einzelzimmer 440,- €.
Sollten mehr als 30 Personen an der Fahrt teilnehmen, ermäßigt
sich der Preis jeweils um 20,- €.  Prospekte und Anmeldungen ab
sofort  im Gemeindehaus Bant. Die Fahrtleitung hat Ursula Aljets.

Keyboard gesucht
Für die musikalische Arbeit mit kranken Kindern in Gumbinnen
wird ein kleines, gut transportables Keyboard gesucht. Wo steht
eines, das nicht mehr gebraucht wird und kostenlos abgegeben
werden kann? Abholung wird zugesichert. Der Transport nach
Ostpreußen findet Ende Juli statt. Bitte rufen Sie im Banter
Gemeindebüro an, Telefon 2 62 55.



Ev.-luth. Kirchengemeinde Bant
Gemeindebüro Werftstr. 75 Tel. 2 62 55
geöffnet Mo-Fr., 9.00-12.00, Do 16-18 Uhr Fax 2 62 57
E-Mail gemeinde.buero.bant@ewetel.net
Kindergarten Bant I mit Hort Kindergang 12 Tel. 20 26 50
Kindergarten Bant II mit Hort Pommersche Str. 4 Tel. 2 29 82
Pastor Rainer Ewald Werftstr. 71 Tel. 2 18 76
Pastor Frank Moritz Werftstr. 77 Tel. 2 80 52
Pastorin Ursula Plote Bremer Str. 163a Tel. 2 41 41
Pastor Marcell Saß Werftstr. 79 Tel. 7 79 31 93
Kantor Markus Nitt Werftstr.75 Tel. 9 50 06 75
Küster Hans-Georg Wehn Werftstr. 71a Tel. 2 60 48
Diakonin Ursula Aljets Tel. 2 13 13
Seniorenbetreuerin Frauke Leberzammer Tel. 9 50 06 76
Diplompädagogin Helga Weinstock Tel. 98 74 48

Ev.-luth. Kirchengemeinde Wilhelmshaven (Christuskirche)
Gemeindebüro Am Kirchplatz 1 Tel. 4 19 43
geöffnet  Mo-Fr., 10.00-12.00 Uhr Fax 4 13 67
E-Mail buero@christusnews.de
Christus-Kindergarten Adalbertstr. 24 Tel. 4 36 77
Kindertagesstätte Inselviertel Bismarckstr. 8a Tel. 30 22 00
Pastor Frank Morgenstern Am Kirchplatz 3 Tel. 2 22 05
Pastor Bernhard Busemann Herderstr. 3 Tel. 98 33 39
Küster Andreas Ansorge Tel. 7 79 18 17
Küsterin Heike Böncker Tel. 30 15 56
Kirchenmusiker Uwe Mahnken                         Tel.0441-9 57 99 12
Homepage Adressen:
www.christusnews.de
www.christus-kindergarten.de
www.kindertagesstaette-inselviertel.de
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06.6. 10.00 Gottesdienst Ewald
13.6. 10.00 Gottesdienst Plote
18.6. 17.30 Jugendgottesdienst Saß
20.6. 10.00 Gottesdienst mit Erwachsenenkonf. Moritz
27.6. 10.00 Gottesdienst mit Jugendlichen Plote/Saß
04.7. 10.00 Gottesdienst zum Wochenende an

der Jade im Marinearsenal
11.7. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl    Wilhelm/ Moritz
18.7. 10.00 Gottesdienst Plote
25.7. 10.00 Gottesdienst Moritz
01.8. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Ewald
08.8. 10.00 Gottesdienst Plote
15.8. 10.00 Gottesdienst Ewald
21.8. 08.30 Gottesdienst zur Einschulung Ewald
22.8. 10.00 Gottesdienst Wilhelm
29.8. 10.00 Begrüßung der neuen Konfirmanden Saß

Kindergottesdienst
Freitags um 16.30 Uhr (Sommerpause Juli / August)

Gottesdienste im Wohnstift am Rathaus
11.6. 10.30 Uhr Moritz
25.6. 10.30 Uhr Aljets
09.7. 10.30 Uhr Wilhelm
23.7. 10.30 Uhr Saß
13.8. 10.30 Uhr Plote
27.8. 10.30 Uhr Aljets

06.6. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Morgenstern
Predigtreihe: Jesus von Nazareth

13.6. 10.00 Gottesd. mit Flötenensemble Morgenstern
Predigtreihe: Jesus der Christus

11.30 Taufe Morgenstern
20.6. 10.00 Gottesd. mit Kindertagesstätten Morgenstern

Predigtreihe: Die große Frage
11.30 Taufe Morgenstern

27.6. 10.00 Gottesd. mit Chor zum Kirchentag
„Mehr Himmel auf Erden“ Busemann

04.7. 10.00 Gottesdienst zum Wochenende
an der Jade im Marinearsenal

11.7. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Morgenstern
18.7. 10.00 Gottesdienst Morgenstern

11.30 Taufe Morgenstern
25.7. 10.00 Gottesdienst Busemann
01.8. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Busemann
08.8. 10.00 Gottesdienst Busemann

11.30 Taufe Busemann
15.8. 10.00 Gottesdienst Morgenstern

11.30 Taufe Morgenstern
21.8. 09.00 Gottesdienst zur Einschulung Morgenstern
22.8. 10.00 Gottesdienst Morgenstern
29.8. 10.00 Gottesdienst mit Vareler

Gospelchor                 Busemann/Morgenstern

Stadtkantorei Jever
Leitung und Orgel: Dirk Hauenschild

Sonntag, 4. Juli, 20 Uhr
Eintritt: 8 € (ermäßigt 5 €)

Benefizkonzert für den Förderverein der Ev. Familien-Bildungsstätte


